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Dear Mr.11-ex ! 

den 2.10.1964 

Für Ihren Brief vom 24.9. danke ich bestens. 

In Ordensfragen bin ich leider nicht Fachmann,obwohl ich 
die plchologische Bedeutung von Kriegsauszemchnungen durch= 
aus anerkenne.Was ich Ihnen aus meiner Erinnerung sagen kann, 
ist Folgendes: 

Die Encyclopaedia Britannica hat mit Ihrer Angabe durchaus 
recht.Neben den Kriegsorden im engeren Sinn ,namlich dem Ei = 
sernen Kreuz für Frontverdienste und dem Kriegsverdienstkreuz 
für Verdienste auBerhalb der Front ( beide wurden in drei 
Klassen verliehen) ist im 2. Weltkrieg nur eine Medaille ver= 
liehen worden,narnlich die für Teilnehmer am Winterfeldzug im 
Osten gegen die Sowjetu_oion 1941 .Der Unterschied zwischen 
Ordensauszeichnungen und Medaillen besteht darin ,daB erstere 
nur für besondere Leistungen auf Grund besonderer Vorschlage 
verliegen werden,wahrend letztere ohne Vorschlag an alle Sol= 
daten ausgegeben wurden ,die in einem bestimmten Zeitraum an 
der Front Dienst getan haben.Daneben gab es in der deutschen 
Armee noch Ehrenzeichen,wie die Frontkampferspange ( für lan= 
geren Einsatz in vorderer l!' ront ) und das Verwundetenabzeichen. 
In einzelnen Fallen hat Hitler den Teilnehmern an besonders 
schwierigen Kampfhandlungen ein" Armelband II verliehen,das am 
linken Unterarm auf dem Feldrock angebracht wurde und den Na= 
men der betreffenden Kampfhandlung trug,z.B. Demjansk. 

Ü ber die besondere Auszeichnung für die" Spanische Frei = 
willigen Division" weiB ich nicht Bescheid.Ich weiB nur,daB 
in einzelnen :B'allen auch a.n Angehorige dieser Di vis ion Eiserne 
Kreuze verliehen wurden,nicht nur erster und zweiter Klasse, 
sondern auch Ritterkreuze.Dem von Ihnen angegebenen Namen der 
Auszeichnung für spanische Freiwillige ist zu entnehmen,daB es 
sich um eine von den spanischen Militarbehorden ausgegebene 
spanische Kriegsauszeicgung oder Erinnerungsmedaille handelt. 
Wenn ich davon nichts gehort habe,so ist das kein Beweis dafür, 
daB eine solche Auszeichnung nicht bestanden habe und daB die 
von Ihnen erworbene Medaille unecht sei .AufschluB darüber wird 
Ihnen der Militarattachee der Spanischen Botschaft in Washing= 
ton g~ben konnen. 
Eine deutsche Stelle,die Ihnen Autogramme bekannter deutscher 
Heerführer vermittelt,gibt es nicht.Vielleicht kann der Mili= 
tarattachee bei der Deutschen Botschaft in Washington Ihnen 
weiterhelfen. 

Mit besten GrüBen bin ich 
Ihr sehr ergebener 



Dear Mr. Gex, 

Thank you for your letter dc ted September 24th. I am no expert on medals even 
though I recognize the psycbological im )ortance of war decorati ns. This is 
what I remember about it : 
The Encyclopedia Britannica agrees completely with your statement . Besides the 
"Iron Cross" for services at the front lines and the decoration OD:m.111: for services 
outside the front (both were given in 3 categories) there was only one other 
decoration, during World War II, for the participants of the Russian Winter 
Campaign in 1941 . The difference between decorations and medals i s the following: 
The first were only given by special suggestion for special merits while the 
medals were given to all soldiers who served at the front ata certain time. 
Besides those the~e lGlK were other decoratians in the Ge rman army like the 
"Battlefront Ribbon" far extended service in the front lines . and the medal 
for the wmunded. In a few cases Hitler gave the particmpants of very critical 
campaigns a "sleeveband" which was sewn onto the lower left sleeve with the 
name of the battle , for instance "Demjansk". 
I don ' t know anything about the decoration far the "Spanish Blue Division", only 
that a few members were also decorated witb the "Iron Cross", not only first and 
second class but even t he arder of the "Valiant". The name you mentioned must be 
a §panish decoration or memorial medal. The Spanish Military attaché in Washington 
woul d be able to give you more information. 
There is no German saurce which could help you to get autographs of famous 
German nülitary leaders. Maybe the Milita.ry adviser of the German ~ll Embassy 
in Washington could help you. 

With best regards, 
Sincerely Yours 

F. Halder 


